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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Wilsdruff, Stadt

Kirchplatz 2a

Wilsdruff * 32/1

Kath. Pfarrkirche St. Pius X.Bauwerksname

Kath. Pfarrkiche mit Ausstattung sowie zwei Skulpturen; schlichter Kirchenbau der Nachkriegszeit, Architekt: 
Andreas Marquart, Leipzig, baugeschichtlich, kunstgeschichtlich, künstlerisch und ortsgeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die 1955/56 entstandene kleine Kirche für katholische Flüchtlinge ist in ihrer Bescheidenheit (Katharsis) ein 
typischer Nachkriegsbau, wie er gelegentlich auch andernorts in Sachsen zu finden ist, aber längst nicht in 
dem Ausmaß wie etwa rheinische Kirchen der 1950er Jahre. Der einfache turmlose Putzbau - eine 
Saalkirche mit Satteldach - zitiert in (T-) Grund- und Aufriss frühchristliche Kirchen (z.B. Kubatur, 
Rundbogenfenster), weist aber auch Anleihen aus der Romanik auf wie etwa das Tympanon über dem 
Eingang, in dem Christus mit seiner Herde zu sehen ist. Bemerkenswert sind die Farbglasfenster von 
Rudolf Teufel, zu erwähnen im Innern sind ebenfalls die Christusfigur von Hildegard Henrichs und die 
Marienstatue von Friedrich Press, letztere erworben nach 1960. 
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CXI/20/29

2005

Finkler, Lutz

FarbglasfensterBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

CXI/20/30

2005

Finkler, Lutz

GekreuzigterBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/54/8A

1995

Müller, Michael

Kirche, StraßenansichtBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXXVIII/54/9A

1995

Müller, Michael

Schlichter Kirchenbau der Nachkriegszeit, InschriftBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2007

Müller, Michael

Schlichter Kirchenbau der Nachkriegszeit mit AusstattungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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